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Beunruhigt Euch – jetzt kommen amerikanische (großindustrielle) 

Desinformationskampagnen auch zu uns! 
 

 Infos über Klimaschwindel und Öffentlichkeitsarbei t 
 
Leute bleibt cool, die Klimakatastrophe fällt aus?  
Neueste wissenschaftliche Untersuchungen ergaben: „Alles Schwindel“. Der Ex-SPD-
Umweltsenator hat das erste deutschsprachige Buch zum Klimaschwindel herausgebracht. Die 
DEWEZET berichtet: 
 

 
Auch die Bildzeitung und e.on sorgten für Öffentlichkeit: 

  

 
Wer aber nicht nur auf Schlagzeilen schaut, der findet gerade in den beiden DEWEZET-
Beiträgen abseits der Intentionen von e.on, Herrn Vahrenholz oder des F.-K. Ewert Informationen, 
die wenig zur Beruhigung beitragen. Ich bin der DEWEZET für die differenziert – kritische 
Berichterstattung zum e.on Kernkraftgespräch sehr dankbar.  
Dass sich gerade e.on dermaßen fachlich/sachlich erniedrigt, dem Klimaskeptiker des ominösen 
Eike-Instituts seinen TOP-Referentenplatz beim Kernkraft-Lobbygespräch einzuräumen, ist ein 
unübersehbares Signal, wie dieser Atomkonzern mit dem Rücken an der Wand steht.  
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Pure Verzweiflung dürfte hinter dieser Panikkampagne stehen, die den allerletzten Rest von 
Glaubwürdigkeit des Konzerns vernichtet. Grund zur Freude also? Bei weitem nicht.  
Wir sollten sogar absolut alarmiert sein! Wir dürfen uns der Gefahr dieser gezielten 
Desinformationskampagne nicht entziehen. Kein Zuhörer beim Kernkraftgespräch stand auf und 
verließ unter Protest „Was soll dieser Schmarrn?“ den Saal. Es gab höflich Beifall. Einzelne 
fachlich-kritische Hinterfragungen wurden gekontert. Dann gab’s lecker Essen und ein 
Abschiedsgeschenk.  
 
Es geht hier nicht um die fachliche Auseinandersetzung verschiedener Klimaforscherthesen. Hier 
geht es allein um Verunsicherung der Bevölkerung. Um Lähmen des Handlungszwanges, um 
Zeitgewinn für ein Aussitzen. Um Profitrettung durch Behinderung des Energiewandels. 
 
Dafür aber sind die Schlagzeilen entscheidend. Wer in der Bevölkerung setzt sich wirklich 
ernsthaft mit politisch-gesellschaftlichen Themen auseinander? Wir haben leider einen Trend 
zum oberflächlichen Schlagzeilenwissen. Da reicht für viele die Meldung: „Die Klimakatastrophe 
findet nicht statt“ und die Verunsicherung ist da. Und wer verunsichert ist, der wartet ab. Sollen 
sich die Forscher doch erst mal einigen, bevor ich selber etwas vielleicht unbequemes/teures tue.  
 

Wir müssen daher gegensteuern – deutlich Position b eziehen                           
– die Maske der Lügner herunterreißen. 

 
Hier ein paar Quellen, um den Thesen der „Klimaskeptiker“ nicht nur mit Sprüchen, sondern auch 
mit Argumenten entgegenwirken zu können:  

 
http://www.zeit.de/2012/07/Klimawandel-Vahrenholt  
 
 

 
 
http://www.klima-luegendetektor.de/2012/02/09/bild-
vahrenholt-die-luge-von-der-co2-luge/  
 
 
 

http://www.klimafakten.de/  

 
http://www.dradio.de/dkultur/sendungen/interview/1670873/  
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